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Bezirksliga Herren Gruppe 03

SV Bolzum : SC Hemmingen-Westerfeld III 
Samstag, 10.02.2024, 16:00 Uhr

Spieltag 13 für den SV Bolzum: SV Bolzum und SC 
Hemmingen-Westerfeld III trennen sich unentschieden

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 27:33 Sätzen trennten sich die
Spieler des SC Hemmingen-Westerfeld III beim Auswärtsspiel in der Bezirksliga Herren Gruppe 03
am Samstagnachmittag vom SV Bolzum. Rund 210 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Bolzum / Heide-Steenbeck das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.
Starke Leistungen zeigten Bolzum und Heide-Steenbeck, die in ihren Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Doppel. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Bolzum /
Heide-Steenbeck und Schneider / Pikora, das Bolzum / Heide-Steenbeck letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Bolzum / Ernst
bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Scholz / Schulze. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Lormies / Mikus, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Windheim / Heuer verloren. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Holger Bolzum seinem Gegner Markus Schulze
beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Jens Bolzum bei seiner 0:3-Niederlage gegen Martin Scholz von Beginn an. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Thomas Heide-Steenbeck
machte mit Thomas Windheim bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Trotz Blitzstart verlor Michael Lormies sein Spiel gegen Henrik Schneider letztlich
in vier Sätzen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Martin Ernst hatte derweil gegen Jan Pikora bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Schwierigkeiten und überraschte Pikora, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Beim anschließenden 0:3 gegen Uwe Heuer fand indes Stefan
Mikus von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 4:5 gingen
die Spitzenspieler des SV Bolzum und des SC Hemmingen-Westerfeld III in die Box. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Holger Bolzum Martin Scholz in fünf Sätzen. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Bolzum zu Ende ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Markus Schulze wurden Jens Bolzum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Thomas Heide-Steenbeck und Henrik Schneider, die Thomas Heide-Steenbeck
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Michael
Lormies beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Thomas Windheim. Es dauerte eine Weile, bis
Martin Ernst seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Uwe Heuer quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Stefan
Mikus bei seinem 3:2 gegen Jan Pikora zu verrichten. Seit Beginn der Serie hat Pikora damit nun 10
Siege bei gleichzeitig 5 Niederlagen zu verzeichnen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
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Siedepunkt. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Bolzum /
Heide-Steenbeck die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein Punkt für
jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Bolzum in der Saison nun 8 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.02.2024 gegen den TSV
Engensen an. Für den SC Hemmingen-Westerfeld III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Helga Hannover am 16.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 26:2
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Bolzum

Doppel: Bolzum / Heide-Steenbeck 2:0, Bolzum / Ernst 0:1, Lormies / Mikus 0:1 
Einzel: H. Bolzum 2:0, J. Bolzum 0:2, T. Heide-Steenbeck 2:0, M. Lormies 0:2, M. Ernst 1:1, S.
Mikus 1:1 

 SC Hemmingen-Westerfeld III
Doppel: Scholz / Schulze 1:1, Schneider / Pikora 0:1, Windheim / Heuer 1:0 
Einzel: M. Scholz 1:1, M. Schulze 1:1, H. Schneider 1:1, T. Windheim 1:1, U. Heuer 2:0, J. Pikora 0:
2


